
 

 

 

 

Ökolandbau 

21. bis 25. November 2022 

Bildungs- und  

Beratungswoche 



 

 

 

 
30-40% der landwirtschaftlichen Fläche in Baden-Württemberg soll bis 

2030 ökologisch bewirtschaftet werden. Für dieses Ziel sind die Vermitt-

lung von Fachwissen und der Austausch zu aktuellen Informationen wich-

tige Bausteine. 

Im Rahmen der Bildungs– und Beratungswoche Ökolandbau vermitteln 

Experten aktuelle Erkenntnisse und geben Impulse für unterschiedliche 

Bereiche der Landwirtschaft. 

Die Woche wird am 21.11.2022 durch Minister Peter Hauk, MdL eröffnet. 

Im Rahmen der Eröffnungsveranstaltung „Für mehr Bio aus BW - ge-

meinsam Zukunft gestalten“ wird aus verschiedenen Perspektiven und 

Blickwinkeln auf den ökologischen Landbau in Baden-Württemberg und 

die Weiterentwicklung geschaut. Diskutieren Sie mit!  

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt für die Präsenzveranstaltung bis 09.11.2022, für 

alle weiteren Fachtage bis 18.11.2022, online unter: 

oekowoche.landwirtschaft-bw.de 

 

Tagungsbeitrag 

Die Teilnahme an der Bildungs– und Beratungswoche ist kostenfrei.  

 

Veranstaltungsformat 

Mit Ausnahme von der Auftaktveranstaltung am Montag, den 

21.11.2022, wird die Veranstaltung via Webex durchgeführt. Teilnehmer 

erhalten nach Anmeldung den Zugangslink wenige Tage vor Veranstal-

tung. 

https://oekowoche.landwirtschaft-bw.de


 

9.30 Uhr Ankommen: Kaffee, Brezeln 

   

10.00 Uhr Grußwort und Eröffnung 

  Herr Minister Peter Hauk MdL 

 

10.30 Uhr Podiumsdiskussion: Die Zukunft Ökolandbau denken - nächste  

  Generation Bio 

  Herr Minister Peter Hauk MdL, 2-3 weitere Diskutierende 

 

11.30 Uhr Perspektiven des Ökolandbaus - ein Blick von außen 

  Christiane Grefe 

  Redakteurin 

 

12.30 Uhr Mittagspause -  bio-regionaler Mittagsimbiss 

 

13.30 Uhr Bio aus Baden-Württemberg - bisherige und künftige Maßnahmen 

  Martin Ries 

  Referatsleiter Ökologischer Landbau, MLR 

  alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer  

 

14.45 Uhr Kaffeepause 

 

15.00 Uhr Strategien und Rahmenbedingungen für 30-40% Bio in BW - Wie  

  kann das Ziel gelingen 

  Dr. Jürn Sanders 

  FiBL Europe  

 

16.00 Uhr Abschluss und Verabschiedung 

  Marting Ries 

  Referatsleiter Ökologischer Landbau, MLR 

 

Für mehr Bio aus Baden-Württemberg-  

gemeinsam Zukunft gestalten 

Montag, 21.11.2022 
Hospitalhof 

Büchsenstrasse 33, 70174 Stuttgart  



Perspektiven im ökologischen  

Gemüsebau 

Dienstag, 22.11.2022 
Digital 

via Webex 

 

8.30 Uhr Einführung 
  Dr. Michael Ernst / Heike Sauer 

   

 
9.00 Uhr Vermarktungschancen für ökologisch erzeugtes Gemüse  

  aus Sicht eines Erzeugergroßmarktes 
  Johannes Bliestle 

  Reichenau Gemüse  
 

9.45 Uhr 30 Jahre im Ökogemüsebau - Entwicklungen und Perspektiven  
  in der Vermarktung 
  Marcus Arzt 

  Betriebsleiter, Bioland Obst und Gemüse Erzeugergemeinschaft  

  GmbH & Co. KG  
 

10.30 Uhr Pause 
 

10.45 Uhr Neues Potential mit Alten Sorten - Perspektiven und  

  Herausforderungen bei Vermarktung Alter Sorten am Beispiel des  
  Projekts „Vielfalt schmeckt“ 
  Ann-Kathrin Söllner 

  Rinklin Naturkost GmbH und Pro Species Rara  
 

11.30 Uhr Gründung einer Solawi (Solidarische Landwirtschaft) -    
  Wie kann es gelingen? 
  Florian Keimer 

  Solawi Großhöchberg  

 

12.15 Uhr Pause 

 

13.15 Uhr Anbausysteme und Anbauplanung für den Betriebsstart   
  im Kleinbetrieb 
  Matthias Braig 

  Beratungsdienst Ökologischer Gemüsebau e.V.  

 

14.00 Uhr Tipps und neueste Versuchsergebnisse aus den  
  Landesanstalten im ökologischen Gemüsebau 
  Johannes Henzler und Sabine Reinisch 

  Staatsschule für Gartenbau und Landesanstalt für Gartenbau   

 

14.30 Uhr Pause 
 

14.45 Uhr Fruchtfolge und Bodenfruchtbarkeit im Demeter-Gemüseanbau 
  Martina Barbi 

  Demeter Beratung Gemüsebau, Ulm  

 

15.30 Uhr Nährstoffversorgung im ökologischen Gemüsebau im Einklang mit  
  der Düngeverordnung 
  Dr. Karin Rather 

  Landesanstalt für Gemüsebau  

 

16.00 Uhr Abschluss 

  Dr. Michael Ernst / Heike Sauer 

   



Perspektiven für die ökologische  

Tierhaltung (Rind) 

Mittwoch, 23.11.2022 
Digital 

via Webex 

 

9.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung vom Netzwerk Fokus Tierwohl 

  Miriam Lanzinger und Josefine Scheinert  

  Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg (LAZBW) und   

  Bildungs– und Wissenszentrum Boxberg, Landesschweinezucht (LSZ) 

 

  Entwicklungen in der Bio-Rinderhaltung - Fokus Weidehaltung  
 

9.15 Uhr Weidegang für Rinder - welche Änderungen stehen an? 

  Uwe Eilers 

  LAZBW 

 

9.45 Uhr Tierwohl auf der Weide—Herausforderungen und Lösungen für  

  Milchkühe 

  Kilian Obermeyer 

  MuD Projekt Verbesserung des Tierwohls bei Weidehaltung von  

  Milchkühen, Universität Vechta/ Universität Göttingen 

 

10.30 Uhr Reaktionsmöglichkeiten bei zunehmender Trockenheit bei der  

  Weide haltung 

  Dr. Jonas Weber 

  LAZBW  

 

  Der Bio-Milchmarkt 
 

11.00 Uhr Der Bio Milchmarkt in bewegten Zeiten - mit Blick zurück und nach  

  vorne 

  Stephan Scholz 

  Naturland e.V.  

 

11.30 Uhr Diskussionsrunde Rind 

   

12.00 Uhr Mittagspause 

 



Perspektiven für die ökologische  

Tierhaltung (Schwein, Geflügel) 

Mittwoch, 23.11.2022 
Digital 

via Webex 

 

Entwicklungen in der Bio-Geflügelhaltung – Änderung der EG-Öko-Verordnung 

und Verbot des Kükentötens 
 

12.30 Uhr Ökologische Tierzucht, warum das Zweinutzungshuhn das Huhn mit 

  Zukunft ist? 

  Inga Günther 

  Ökologische Tierzucht gGmbH 

 

13.15 Uhr Bruderhahn und Zweinutzungshuhn - Ökonomische Aspekte 

  Prof. Dr. Bernhard Hörning 

  Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde  

 

14.00 Uhr Diskussionsrunde Geflügel 

 

Praktikerberichte 
 

14.15 Uhr Das Zweinutzungshuhn „Coffee&Cream“ in der Praxis 

  Alexander Kern 

  Hof am Mühlgrund, Bioland 

 

14.40 Uhr Aufzucht des Buderhahns aus der Legelinie „Sandy“ 

  Bioland Hof Reiser 

   

15.00 Uhr Diskussionsrunde Geflügel 

 

Entwicklungen in der Öko-Schweinehaltung – Fokus Fütterung 
 

15.15 Uhr Ökologische Schweinefütterung 

  Philip Köhler 

  Naturland e.V. 

 

15.45 Uhr Proteinträger in der Öko-Schweinehaltung – eine spezielle  

  Herausforderung in der Ferkelaufzucht  

  Prof. Dr. Jörg Rühle 

  Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 

 

16.15 Uhr Diskussionsrunde Schwein 

 

16.30 Uhr Verabschiedung und weitere Veranstaltungsinfos vom Netzwerk  

  Fokus Tierwohl 

  Miriam Lanzinger (LAZBW) und Josefine Scheinert (LSZ) 



Marktchancen für Bio erkennen  

und nutzen 

Donnerstag, 24.11.2022 
Digital 

via Webex 

 

8.30 Uhr Begrüßung und Einführung 
  Dr. Barbara Engler 

  MLR Stuttgart 

 

9.00 Uhr Aktuelle Entwicklungen an den Biomärkten  
  Richard Riester 

  LEL Schwäbisch Gmünd 

 

9.30 Uhr Ökonomische Situation der Bio-Betriebe unter der geänderten Erlös– 

  und Kostenstruktur 
  Jörg Miez 

  LEL Schwäbisch Gmünd 
 

10.30 Uhr „Die Dänen lieben Bio“ - Dänemark als ein europäischer  

  Öko-Vorreiter (Vortrag in deutscher Sprache)  
  Pernille Bundgård  

  Organic Denmark, Aarhus 

  

11.30 Uhr Mittagspause 

 

12.30 Uhr „Kleines Österreich - groß bei Bio“ 

  Wandel der Motive bei den Biokonsumenten und sich daraus  

  ergebende Konsequenzen für die Biovermarktung 

  Mag. Barbara Köcher-Schulz 

  Agrarmarkt Austria, Wien 

  

13.30 Uhr Aufbau regionale Wertschöpfungsketten im ökologischen Landbau in 

  der Gemeinschaftsverpflegung 
  Johannes Ell-Schnurr 

  Alternative Bio, Schutterwald  

 

14.15 Uhr Mehrwert sicherstellen und kommunizieren—Maßnahmen des Landes 

  Baden-Württemberg zur Unterstützung der Vermarktung von  

  regionalem Bio 
  Dr. Senta Breuning 

  MBW Stuttgart  

 

15.00 Uhr In den Biomarkt investieren? 
    

  1) aus Sicht des Bio-Großhandels  

   Sascha Damaschun Bodan, Überlingen 

   Berthold Dreher, Dreher Bio, Wangen 

  

  2) aus Sicht des Lebensmitteleinzelhandels   

  Zivile Sucylaite bzw. Sabine Stachorski, REWE 

 

16.30 Uhr Abschluss 

  Dr. Barbara Engler 

  MLR Stuttgart 



 

8.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

  Katrin Kößler 

  Landesanstalt für Landwirtschaft, Ernährung und Ländlichen Raum (LEL)  

 

8.45 Uhr Südtirol - Bildung und Beratung in der ökologischen Landwirtschaft 

  Martin Unterer, Fachschule für Landwirtschaft Salern, Südtirol 

  Reinhard Verdorfer (Geschäftsführer Bioland Südtirol) 

  Jonas Wilhalm (Bioland Südtirol)  

 

10.00 Uhr ÖkoNetzBW - Ein Netzwerk für die Praxis 

  Pia Müller-Cyran, ÖkoNetzBW (LTZ) 

  Referenten von Partnerbetrieben aus dem Netzwerk 

 

11.00 Uhr Pause 

 

11.15 Uhr Österreich - Strukturen der Aus– und Weiterbildung in der  

  ökologischen Landwirtschaft 

  Dipl. Ing. Christa Größ 

  BIO AUSTRIA - Verein zur Förderung des biologischen Landbaus  

 

12.15 Uhr Mittagspause 

 

13.15 Uhr Bildung am KÖLBW mit Erfahrungsbericht einer Absolventin 

  Philipp Kühner (Klassenlehrer Fachschulklasse) 

  Ehem. Studierende der Fachschulklasse Mareike Artlich  

 

14.15 Uhr Niederlande—Strukturen der Aus– und Weiterbildung in der  

  ökologischen Landwirtschaft 

  Manon Mulder 

  Ministry of Agriculture, Nature and Food Quality  

 

15.15 Uhr Abschluss 

  Katrin Kößler 

  Landesanstalt für Landwirtschaft, Ernährung und Ländlichen Raum (LEL)  

Bildung und Beratung für den 

ökologischen Landbau 

Freitag, 25.11.2022 
Digital 

via Webex 



Impressum 

Referat 28 - Bildung und Beratung 

Referat 210 - Ökologischer Landbau 

Telefon: 0711/126-2324 bzw. 0711/126-2263  

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und  

Verbraucherschutz Baden-Württemberg 

Kernerplatz 10 

70182 Stuttgart 

mlr.baden-wuerttemberg.de 

 

 

 

Unterstützt von: 


